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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leser unseres Newsletters,

heute erhalten Sie die erste Ausgabe unseres Newsletters im Jahr 2018.
Wir informieren Sie hier wieder über aktuelle Themen rund 
um die Arbeit der Bürgerstiftung Landkreis Starnberg.
Das Jahr hat für die Bürgerstiftung bereits spannend begonnen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!



Gremiensitzung – Eine Ära geht zu Ende!

Das Gesicht der Bürgerstiftung Landkreis Starnberg geht von Bord

Der langjährige Vorstand der Bürgerstiftung Landkreis Starnberg, Herr Helmut Wagner, 
wurde in der letzten Vorstandssitzung verabschiedet. Nach den Richtlinien der Satzung 
scheidet Herr Wagner mit dem Erreichen der Altersgrenze aus. Herr Wagner war seit der 
Gründungsversammlung der Bürgerstiftung am  
4. April 2009 Vorsitzender des Vorstands und für die 
Stiftung ein Glücksfall - ist er doch im Landkreis 
und über die Grenzen hinaus äußerst bekannt. 
Auch durch seine Arbeit als einer der dienst-
ältesten Kreisräte weiß er, wo die Bedürfnisse 
am Größten sind. 

Herr Müller-Wendlandt bedankte sich im Namen 
des Kuratoriums für sein langjähriges Engagement
Und seinen unermüdlichen Einsatz!  



Gremiensitzung – neuer Vorstand

Die Nachfolge von Herrn Wagner im Vorstand der Bürgerstiftung tritt die Geschäftsführerin 
der Andechser Molkerei, Frau Barbara Scheitz, an. Frau Scheitz hatte bisher ein Amt im 
Kuratorium der Bürgerstiftung. Weiterhin sind im Vorstand Herr Peter Geuß, 
Vorstandsvorsitzender der VR Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG und 
Herr Dr. Gerhard Brandmüller, Notar aus Starnberg tätig. 

Neu ins Kuratorium wurde Frau Nandl Schultheiß gewählt. Als zuständige Gemeinderätin für 
Soziales und Senioren in Feldafing ist sie für dieses Gremium sicherlich eine Bereicherung.

Mit den Wahlen wurden somit wichtige personelle Entscheidungen für die Zukunft der 
Bürgerstiftung Landkreis Starnberg getroffen. 

Außerdem wurde durch das Kuratorium der Vorstand für das Geschäftsjahr 2016 einstimmig 
entlastet, sowie der vorgelegte Jahresabschluss 2016 geprüft und einstimmig genehmigt. 



Vorstand und Kuratorium der Bürgerstiftung



Was ist eine Stiftung?

Es gibt sie tausendfach in Deutschland. Große wie kleine, alte wie junge: Stiftungen. 

Doch was ist eigentlich eine Stiftung? Wie funktioniert sie und wer steckt dahinter?

Im letzten Newsletter des Jahres 2017 haben wir Ihnen bereits Antworten auf diese 
Fragen gegeben und wollen dies heute fortführen.

3. Was macht Stiftungen einzigartig?
Stiftungen sind die wohl einzige gesellschaftliche Einrichtung, deren Vermögensmasse 
auf Dauer einem bestimmten Zweck gewidmet ist. Einmal gegründet, wird in einer 
Stiftung unaufhörlich daran gearbeitet, den Stiftungszweck zu erfüllen.



Was ist eine Stiftung?

4. Wer kann stiften?
Im Prinzip kann jede Person ab 18 Jahren sowie jede Organisation eine Stiftung 
errichten. Viele Bürgerinnen und Bürger errichten eine Stiftung bereits zu Lebzeiten , 
sodass sie neben dem Vermögen auch ihr eigenes Engagement einbringen können. 
Immer mehr Menschen stiften gemeinsam mit anderen oder stiften einer bestehenden 
Stiftung etwas zu. Heute schließen sich beispielsweise immer mehr Personen zu 
Bürgerstiftungen zusammen, um sich für das soziale Miteinander in ihrer Heimatregion 
einzusetzen.

Weitere Fragen und Antworten im nächsten Newsletter



Geförderte Projekte: 
Schullandheim Wartaweil

Das Schullandheim Wartaweil hat eine neue Freizeitattraktion: Eine Stockbahn mit Rampe, 
die auch von Rollstuhlfahrern bespielt werden kann. 

Die Bürgerstiftung  Landkreis Starnberg hat 
mit einer großzügigen Spende in Höhe von  
1.000 Euro dazu beigetragen, dieses Projekt 
zu verwirklichen. Die rund 28 Meter lange Bahn 
kann im Sommer wie auch im Winter gespielt 
werden. Damit die Stöcke auch mit weniger 
Anlauf und Kraftaufwand geworfen werden 
können, sind sie mit einem Gummibelag unterlegt.   

Im Schullandheim Wartaweil soll es als weitere Möglichkeit der Begegnung  für Menschen mit 
und ohne Behinderung dienen. 

Das inklusive Schullandheim Wartaweil am Ammersee erhielt erst im August das Signet 
„Bayern barrierefrei“. Staatssekretär Johannes Hintersberger bei der Preisverleihung: „Ich 
hoffe, dass diese Bildungs- und Begegnungsstätte noch viele Nachahmer findet.“



Heimat ist da wo ich verstehe und wo ich 
verstanden werde (Karl Jaspers)

Bürgerstiftungen haben ein offenes Ohr für die Bedürfnisse der Bürgerinnen 
und Bürger vor Ort, sie möchten deren Anliegen verstehen. Eine wesentliche 
Voraussetzung für diese Offenheit ist nach den „10 Merkmalen einer Bürgerstiftung“ 
die Unabhängigkeit der Bürgerstiftungen – sowohl bei der Besetzung der Gremien 
als auch bei der Entscheidung über die inhaltliche Ausrichtung der Stiftungsarbeit 
im Rahmen der Vorgaben der Satzung – und hier vornehmlich bei der Vergabe 
der Mittel. Diese wichtige Komponente gilt vollumfänglich auch für die Bürgerstiftung 
Landkreis Starnberg.



Geförderte Projekte: 
Mutter-Kind-Haus Gilching

Die Bürgerstiftung Landkreis Starnberg unterstützt das 
„Mutter-Kind-Haus Katharina Funke“ mit einer Spende in Höhe von 1.000 Euro.

Die Bindung zwischen Mutter und Kind spielt eine wichtige Rolle und prägt die 
Entwicklung des Kindes für das spätere Leben entscheidend. 

Schwangere und alleinerziehenden Frauen, die unverschuldet 
in eine Notlage geraten werden im Mutter-Kind-Haus 
aufgenommen. Häufig befinden sie sich in schwer belastenden 
Lebenssituationen. Diese werden von den Kindern miterlebt 
und getragen.

Mit Hilfe  von  therapeutischen  Mutter-Kind Stunden werden 
gezielt die Bedürfnisse der Kinder angesprochen und den Müttern 
Hilfestellung gegeben. Aber auch die Frauen erfahren hierdurch 
Entlastung, denn Schuldgefühle gegenüber ihren Kindern spielen 
häufig eine große Rolle. So erhalten Mutter und Kind die 
Möglichkeit gut und gestärkt  ihre jeweilige Lebenssituation 
zu meistern.



Förderanträge

Wir weisen alle Institutionen im Landkreis Starnberg darauf hin, dass die 
Bürgerstiftung Landkreis Starnberg trotz weiterhin niedriger Zinsen auch im ersten 
Halbjahr 2018 wieder Fördergelder ausschüttet. 

Die Förderrichtlinien und Anträge finden Sie auf unserer Homepage 
www.buergerstiftung-starnberg.de. 

Bis einschließlich 13. April 2018 können Sie Ihre Förderträge einreichen. 
In der Vorstandssitzung Ende April wird über die Vergabe der Mittel entschieden. 



✓ Die Bürgerstiftung arbeitet regional.            
✓ Sie fördert Bildung, Integration, Soziales, Jugend, Kultur und Sport. 
✓ Jeder Cent Ihrer Zustiftung/Spende kommt ohne Abzüge der Region zugute.   
✓ Die Bürgerstiftung wirkt nachhaltig, denn das Stiftungsvermögen bleibt bestehen. Es 

werden nur die Erträge und die Spenden für Förderungen eingesetzt. 
✓ Das Stiftungsvermögen bleibt in unserer Region und kommt ihr dauerhaft zugute. 
✓ Zuwendungen an die Bürgerstiftung können steuerlich geltend gemacht werden. 
✓ Ob anonym oder öffentlich – jeder kann stiften und gesellschaftliche Verantwortung 

übernehmen. 

Gute Gründe um Mitzustiften



Vorstand und Kuratorium der Bürgerstiftung

Kuratorium: (v.l.) Ferdinand Pfaffinger, Bernhard Beigel,  
Dr. Wolfram Theis, Gustav Huber (Geschäftsführer), 
Anita Painhofer, Nandl Schultheiß,
Stephan Müller-Wendlandt, Prof. Dr. Bernd Rudolph 
Nicht im Bild: 
Thomas Vogl, Prof. Sissi Closs 

Vorstand: (v.l.) Peter Geuß, Barbara Scheitz,
Dr. Gerhard Brandmüller



Für Anregungen und Unterstützung haben wir ein offenes Ohr. 
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit und Ihre Ideen! 

So erreichen Sie uns 



Allen Spendern und Förderern der Bürgerstiftung sagen 

wir ehrlich und aufrichtig: Danke!

Ihre 

Bürgerstiftung Landkreis Starnberg


